
  

Sportausschuss 19.02.2024 
Der Vorsitzende 
 

Einladung 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zur Sitzung des Sportausschusses 
 
am: Donnerstag, dem 29.02.2024, um 17:00 Uhr 
Ort: Kleiner Saal, Raum 1.28 
 
lade ich Sie herzlich ein. 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil: 

1 Sitzungseröffnung  

 

2 Bestellung der Schriftführerin bzw. des Schriftführers  

 

3 Sachstandsbericht Planungsstand Hallenbad Rhombusgelände  

 

4 Verwendung Sportpauschale 2024  

 

5 Sachstandsbericht Sportförderkonzept  

 

6 Sachstandsbericht Instandsetzungsarbeiten der Sport- und 
Mehrzweckhallen in den Haushaltsjahren 22/23 

 

 

7 Aktueller Zustandsbericht der Sport- und Mehrzweckhallen  

 

8 Antrag der Fraktion Freie Wähler vom 01.09.2023 
zum Thema "Prüfauftrag zum Einsatz von KI (Künstlicher Intelligenz) 
im Hallenbad/Hallenbadneubau" 

0206/2023 

 

9 Verschiedenes  

 

Nichtöffentlicher Teil: 

1 Sportlerin / Sportler / Mannschaft des Jahres 2023 0265/2023 

 

2 Verschiedenes  

 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Karl-Heinz Wilke 
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Stadt Wermelskirchen
Die Bürgermeisterin

Antrag aus der Politik
- öffentlich -

Drucksache - Nr:
Datum:

0206/2023
01.09.2023

Antrag der Fraktion Freie Wähler vom 01.09.2023
zum Thema "Prüfauftrag zum Einsatz von KI (Künstlicher 
Intelligenz) im Hallenbad/Hallenbadneubau"

Beratungsfolge:

Status Datum Gremium Zuständigkeit

Beschluss:

zu TOP 8
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Sachverhalt:
Siehe Anlage

Anlage/n:

zu TOP 8



 
Fraktion im Rat der Stadt 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
An den Vorsitzenden des Sportausschusses 
Herrn Karl Heinz Wilke 
 
über Frau Bürgermeisterin Marion Lück 
 
Rathaus 
 
 
 

       31. August 2023 
 

 
 

 

Prüfauftrag zum Einsatz von KI (Künstliche Intelligenz) im Hallen-

bad/Hallenbadneubau 

 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
in verschiedenen Städten, wie zum Beispiel in Lippstadt oder Wiesbaden, unterstützt der 
Einsatz Künstlicher Intelligenz (KI) bereits jetzt die Badeaufsicht. Was als Pilotprojekt in 
Lippstadt begann, ist nun offenbar bundesweit auf dem Vormarsch.  
 
Durch den Personalmangel sind die Öffnungszeiten unseres Hallenbads regelmäßig ver-
kürzt oder es gibt Hallenbadschließungen. Der Betrieb kann nur mit ausgeliehenen Bad-
aufsichtskräften einigermaßen aufrechterhalten werden.  
Insbesondere für den Neubau des Hallenbades müssen wir derartige Umstände möglichst 
ausschließen.  
 
Prüfauftrag: 

Die FREIEN WÄHLER bitten die Verwaltung, dem Sportausschuss die Möglichkeiten von KI 
für die Badeaufsicht vorzustellen und zu bewerten. Neben dem Plus an Sicherheit für die 
Badegäste interessiert und besonders, ob vor dem Hintergrund des Fachkräftemangels mit 
Personaleinsparungen zu rechnen ist, bzw. ob bei Vorhandensein eines solchen Systems 
Arbeitskräfte mit geringerer Qualifikation eingesetzt werden können.  
Ebenso gilt es die Kosten für den möglichen Einsatz von KI zu ermitteln. 
 
 

 

 

 

 

Eingang:     01.09.2023
Vorlage-Nr.: 0206/2023
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Fraktion im Rat der Stadt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Begründung: 

Immer mehr Städte setzen auf eine Spezialsoftware. Durch hochauflösende Kameras wird 
das Schwimmbecken überwacht und das Badepersonal durch eine Vibration und einem 
lauten Piepen via Smartwatch gewarnt. Zeitgleich wird der exakte Standort der Gefahren-
meldung im Schwimmbecken markiert. Die Spezialsoftware berechnet die Lichtbrechung 
der Wasseroberfläche und kann somit das Schwimmbecken bis zum Boden überwachen. 
Die Künstliche Intelligenz wird das Badepersonal nicht gänzlich ersetzen können, leistet 
jedoch einen entscheidenden Beitrag zur Sicherheit aller Badegäste und für mehr Öff-
nungszeiten. Durch die Vogelperspektive wird ein sogenanntes „drittes Sehendes Auge“ in 
den Decken der Schwimmbäder installiert. Vor allem im Gedränge und in unscheinbaren 
Gefahrensituationen agiert das Warnsystem sofort. Je mehr Informationen die KI über 
Unfälle und Fehlalarme sammelt, desto besser wird die KI und sicherer der Badeaufent-
halt. Die benötigte Software lässt sich auch datenschutzkonform etablieren.  
 

 

 
 
Mit freundlichen Grüßen                 
 

 
  
gez. Jan Paas 
gez. Olaf Allendorf 
(Sachkundige Bürger) 

Henning Rehse 
(Fraktionsvorsitzender) 
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